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Er1äuterungen

1 Rechtserundlage d.er Statistik
Die gesetzliche Grundlage der Statistik cles

Straßenpersonenverkehrs bildet das Gesetz zur
Durchfü.lrrung einer Statistik über die Perso-
nenbeförderung im Straßenverkehr vom 28. De-
zember 1968 (BGBI. I S. 1+72).

2 Krei-s der Befrasten AuskunftspflichtiEe )
Auskunftspflichti-g sind a1le Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortli-chen Leiterrdie
einen Betriebssitz iro Inland haben und - aus-
schließlich oder neben anderen Tätigkej-ten -
genehmigungspflichtigen yerkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) vom 21. März
196'1 (BGBI. I S. 241 ) betreiben.

J Unfang der Statistik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grund.sätzlich auf a1le dem PBefG
unte rIi-e genden Personenbef örd,erun Ben nit Stra -
ßenverkebrsroj-tteIn durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den Frej-gestellten SchüIer-
verkehr dieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmen ist dabei einschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebnj-ssen enthaLten.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
Benr die nicht mit acbt Fahrgastplätzen aus-
gestattet uDd. bei Unternehnen des Kraftomni-
busverkehrs eingesetzt sind, sowie der gesam-
te Kraftdroschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung gänzlich ausgenomnen.

Der Ivlittelbar entgeltli-che Berufsverkehr,
d.h. derjeni-ge Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
KraftomnibusseD für die Beförderten unentgelt-
lich d.urch.füJrren, r+ird. nur in jedem clritten
Jahr (1971, 1)14 usw.) und nur hinsichtlich
der ZahI d.er beförderten Personen in die no-
natliche Statistik einbezogen.

Un dem Leser ei.nen Überbl-ick über den gesam-
ten öffentlichen Personennahverkehr vernit-
teln zu können, werden eini6e Angabeu aus der
Eisenbahnstatistik j.n die Veröfferrtlichungen
über den Straßenpersonenverkehr übernonmen.
4 Berichtswec sowie hode der Erfassunq.

.Aufbere itupe und*resiaraLe!_Zugrdrunß
AlIe Auskunftspflichtigen haben nonatLich
einen "Erhebungsbogen zum Monatsbericht,t über
BetriebsleJ-stungen, Verkehrsleistungen und
Einnahmen in Berichtsmonat auszufüIlen.

Die ausgefüI1ten Erhebungsbogen werden von
clen Auskunftspflichtigen - j-n der Regel über
die jeweils örtlich zuständige Genehnigungs-
behörde - an das zuständige Statistj-sche Lan-
desant (in Schleswig-Holstei-n, Bremen und
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde des
Landes) gesandt und dort zu Landesergebnissen
zusammen8efaßt. Das Statistische Bundesamt,
dem die Statistischen Landesänter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden der Länder die Lan-
desergebnj-sse zuleiten, ste1lt aus diesen die
Bundesergebnisse zusa&&en.

Dj-e Zuordnung eines Unternehmens nit sej-nen
Betriebs- und Verkehrsleistungen z\t eiDem
Bund.esland. - in tieferer regionaler Gliede-
rung als nach Bundesläadern werden clie Ergeb-
ni-sse wed.er ausgewi-esen noch aufbereitet -
erfolgt grundsätzlich nach dem Sitz d.er Ge-
nehmigungsbehörde, die d,ero Unternehnen eine
Genehmigung flir Straßenpersonenverkehr ertei]t
hat. Die örtliche Zuständigkeit der Genehni-
gungsbehörd.e bestinmt sich beiro Linienverkehr
nach dem Gebiet, in d,em d.ie Linie verläuft,
beim. Gelegenheitsverkehr nach den Si-tz d.es

Unternehnens. Dieser Sitz ist auch naßgebend
für rlie örtliche Zuständ.igkeit eines Statisti-
schen Landesamtes, wenn ein Unternehmen von
Genehmigungsbehörden aus zwei od.er nehr Län-
dern je ei-ne oder mehrere Genehmigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Bundes-
bahn und Bundespost werden keinen der Bundes-
länder zugeordnet, sondern je gesondert aus-
gewi-e sen.

! Begriffserklärungen
l.'1 Verkehrsmittel
1.1.1 Straßenverkehrsroittel
Straßenverkehrsnittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs d.er Oberbegriff
für die nachstehend aufgeführten Verkehrsnit-
te1, roit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr durchgeführt wird.

!.1.2 Straßenbahn

Straßenbahnen sind Schienenbahlen, d-ie sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließIj-ch oder
überwiegend der Beförd.erung von Personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5.1 .1 Stadtsch::el1bahn
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§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichge-
stetlt sind. Es sind dies Bahnent die als
Eoch-, Untergrund- oder Schwebebahaen oder
äh.Iiche Bahnea besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließlich oder überwiegend der Be-
förderung von Personea im Orts- ocler Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahnen sind. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bundesbahn sind ausgeDommeD.

!.1.4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrteitung entnehmen und nicht schieDeDge-
bunden sincl.

5.'1 .5 Kraftfahrzeug
Kraftfahrzeuge si-nd nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene Maschinenkraft
bewegt werden, ohne an Schienen oder eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
in Sinae der Statistik des StraßenpersoDen-
verkehrs sind nur Kraftoronibusse und Perso-
DenkraftwaBen.

, .1.6 Kraftonnibus
Kraftomnibusse sind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen geeignet und be-
stimrot unct roit mehr als acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sincl.

,.1.7 Persone ftwaeen

Personenkraftwagen sind Kraftfahrzeuge, die
zur Beförderung von Personen geeignet und be-
stimmt und nit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sincl. Fi.ir die Statistik des

Straßenperscaenverkehrs kommen nur Personen-
kraftwagen mit Genehnigung für den Linienver-
kehr sowie Personenkraftwagen d,es Gelegen-
heitsverkehrs geroäß Zi-ffer 5.2.? ia Betracht'

5.2 Verke rten
1.2.'l Linienverkehr
Der Begriff "Linienverkehr" umfaßt die nach
dem PBefG genehmigungspflichtigen Personen-
beförderungen roit schienen- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsnitteln und rnit Kraft-
fahrzeugen im linienverkehr. Unter Linienver-
kehr nit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG

derjenige Kraftfahrzeuryerkehr zu verstehent
bei dem zwischen bestimnten Ausgangs- und

Enclpunktea eine regelnäßige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet lst, auf cler Fahrgäste an

bestinrnten llaltestellen ein- und aussteigen
köanen. Eingeschlossen siacl stets die Soader-
formen d.es Linienverkehrs nach § 4l PBefG

(rcit Ausnahme desJeniBea Benrfsverkehrs, den
UnternehneD zur Beförclenrng ibrer Arbeltaeh-
ner nit eigeneu otter angenieteten Eraftonni-
bussen uaentgeltlicb für die Beförtlerten
durchführen) und zuweilen darüber hinaus aler
Fre i6e ste Ilte Schülenrerkehr.

5.2.2 Allgeneiner Linienverkebr
Unter Allgeneiner Linienverkehr ist der
schienen- ocler fahrdrahtgebunclene Straßenper-
sonenverkehr und der genehnigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § 42 PBefG
ohne dessen Sonderformen nach § 4, PBefG zu
verstehen.

5.2.J Berufsverkehr (Sontterfo:m cles linien-
verkehrs genäß § 41 Nr. 1 PBefG)

Berrrfsverkehr nach § 4, Nr. '1 PBefG ist die
regelnä3ige Beförclenrng nit Kraftonnibuaaea
von Berufstätigen eines oder nehrerer Unter-
nehnen unter Ausecbluß aaderer Fahrgäste
zwischen VJohnung uDaI Arbeitsstätte, soweit
die Beförderung nicht voD aleu Vorschliften
ctes PBefG freigestellt ist.
Die Ergebnisse cles Pllttelbar entgeltlicbeu
Berufsverkebrs (siehe Ziffer I Abs. 1) slad
ia tlen für clen Berufsverkehr nach § 4, trr. I
PBefG ausgewiesenen Zablea nlcht eDthaltea.

5.2.4 Schülerfahrten (Sonderforn tleg Linieu-
verkehrs gernäß § 4, Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrtea sind regelnäßige Beförclenrn-
gen voD Schülern nit Eraftfahrzeugeu zviechea
Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, sorreit die Befördenrng für
die SchüIer nicht unentgeltlich ist.

5.2. 5 Freisestellter Schülerrerkehr
Eierbei handelt es sich un clle für die Fahr-
gäste unentgettlich durchgefüI'rten Beförde-
rungeD nit Kraftfahrzeugen durch od'er für
Schulträger zum und von Unterricht, die nach

§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über clie
Bef reiung bestinnter Bef örcleru.ngsf äI1e von
den Vorschriften d'es PBefG (Freistellungs-
verordnung) von 10. Augrst 1962 (BGBI' I
S. 60l) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheictet sich von deD Schü-
lerfabrten nach § 4, Nr. 2 PBefG im was@t-
Iicben durch die Unentgeltlicb.keit der Beför-
derungen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt rird der Freigestellte
Schülerverkehr nurt soweit er voa Unterneh-
nen clurchgefijlrrt wird, die auch genehnigungs-
pflichtigea StraßenpersoDenverkehr betreiben
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(siehe Ziffer I Absatz 1)-

.2.6 tlarkt- und Theaterfahrten (Sonclerf or-
men des l,inienverkehrs gernäß § 4, wr.
7 und § al Nr. 4 PBefG)

Markt- und Theaterfahrten sind. regelmäßige
Beförderungen von Personen von und zu Märk-
ten bzw. Theateraufführungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.B. Konzerten).

5. 2. 7 Gelegenheitsverkehr
AIs Gelegenheitsverkehr ist der Verkebr nach
§§ 48 und 4! PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr mit Personenkraftwagen nach d,ie-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, a1s die-
se mit acbt Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei Unternehnen des Kraftomnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § +8 .l,Us. 1 PBefG)

Als Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehrsunternehmer nit Kraft-
omnibussen od.er Personenkraftwagen nach einen
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu
einen für alle Teilnehner gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
od.er ausfü-irrt. Die statistj-sche Erfassung ist
genäß Ziffer 5.2.7 eingeschränkt.

5.2.9 Terienzie lreisen (Ge Iegenheit sverkehr
genäß § 48 abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzielreisen werden Reisen zu Erho-
Iungsaufenthalten verstand.en, die der Verkehrs-
unternehner ni.t KraftomnibusseD oder Perso-
nenkraftwagen nach einem bestimmten, von ihm
aufgestelJ-ten PIan zu einem Gesamtentgett für
Hin- untl Rtickfahrt sowie Unterkunft mit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausfü-irrt. Die
statistische Erfassung ist genäß Ziffer ).2.1
eingeschränkt.

5.2.1O Verkehr rnit etomni-bussen ( Ge Iegen-
heltsverkehr genäß § a9 Abs. 1 PBefG)

Mietom:ribusverkehr ist die Beförderung von
Personen nit Kraftomnibussen, die in ganzen
zur Beförd.erunB angenietet werden und nit de-
nen d,er Unternehmer tr'ahrten d.urchfü-hrt, deren
Zweck, Ziel und Ablauf der Mieter lssf,innf,.
Soreit von Unternehmern des Kraftomnibusver-
kehrs Personeukraftwagen nit acht Fah.rgast-
p1ätzen in Gelegenheitsverkehr genäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist dieser
Gelegenheitsverkehr in d.en ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs nit Mj-etomnibussen
eathalten.

,.2.'!'1 Gesarnter öffentlicher Personennahver-
kehr

Unter clen Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonenDahverkehr" wird d.er Linienverkehr der
Straßenverkehrsnittel (auch soweit er über
größere Eatfernungea durchgeführt wird), der
Schienenverkehr tler nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
desbahn sowie vom sonstigen Schienenverkehr
der Deutschen Bundesbahn der Benrfsverkehr,
der SchüIerverkehr und d,er übrige Verkehrrso-
weit bei letzterem ei-ne Reiseweite von l0 kn
nicht überschritten wird, zusannoengefaßt.

Der Linienverkehr rait Straßenverkehrsnitteln,
der über eine Reiseweite von 50 km hinaus-
geht, ist - gernessen am Unfang des gesamten
linienverkehrs - unbedeutend. In Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, d.em

S-Bahnverkehr sowie im Berufs- uncl SchüIer-
verkehr d.er Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförderrrngen über Reiseweiten von mehr
als ,0 l@ nur in sehr geringen Urofang durch-
gefüJrrt, so daß die Ergebnlsse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
BeförcierungsfäI1e kaum beeinfluSt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gelegeuheitsverkehr (t1iet-
omnibusverkehrr Ausflugsfahrten, llietwagen-
verkehr, Kraftdroschkenverkehr), der im Nah-
bereich d.urchgefüJ:.rt wird, und der Fä-hrver-
kehr über Binnengewässer sind nicht ira Be-
gri-ff trGesamter öffentlicher Personennahver-
kehr'r elngeschlossen.

>., Unternehmensformen

5.r.1 Kommunale und eeroi ,twirtschaf tliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Ei-senbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts ni-t mehr al-s )O %

beteiligt sind. Unternehmen nit Stadtschnell-
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann a1s geroischtwirtschaftlich, wenn
der Anteil der öffentlichen Hand, our 50 %

ocler weniger beträgt.

5.1.2 Anteraehmen d.er nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Ri.icksicht
auf die BesitzverhäItnisse - nit Ausnahme der
Deutschen Bund.esbahn alle (liejenigen Unterneh-
men aufgefiih.rt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr durch-
fü-b.ren.
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l.].] Prlvate Unteraehmen

Verkehrsunternehnen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter ZLffer J.J.1
faIlen.

5.4 Tarifarten (Fahrausweisarten)

5.4.1 Reee tarif
Unter clen Begriff iles Regeltarifs fal1en alle
Einzelfahrausweise, ferDer Kinderfahrscbeine,
Rückfahrscheine, Sonntags-Räckfahrscheiae,an-
tragsfreie Zeitkarten und Mehrfah.rten-Karten
(2.8. Streifen-, Woch.en-, Monats-, Sa.mel-r
Zehnerkartear Fahrscheinhefte) sowie aDdere
Fahrausweise, die ohne soziale Ernäißigungen
oder Yergünstigungen aD d.ie Fab.rgäste ver-
kauft werdeD.

5.4.2 farife für ScbüIer, Studenten uad an-
clere Auszubildeade

Eierunter fallen alle sozialen Yergüasti-
gungstarife für in Ausbildung stehencle Per-
sonengruppeD. Die Art der verkaufteD Fahraus-
ueise (Einzelfahrausweise, Mehrfahrtenkarten
oder Zeitkarten) spielt hierbei keine RoI1e.

5.4. 7 Sonstige Vergünstimrngstarife
AIs "Beförd,erungen z1t sonsti.genYergü:rsti-
gungstarifen" sind die Beförd,erungen aller
nicht unter Ziffer 5.4.2 fallenden Fahrgäste,
d.enen ei.ne soziale Vergüastigung eingeräunt
wircl, ausgewiesen. Hierzu gehören iasbeeon-
dere ReDtDer und Fanj.Iiennitglieder der Be-
tri-ebsangehörigen.

5.4.4 Schwerbe eten-Ausr,'re ise
Eierunter fallen die BefördenrngsfäI)-e, die
durch das Gesetz über clie unentgeltliche Be-
förtterung von Eriegs- u.nd lJehrclienstbeschä-
digten sowie voa anderen Behindertea im Nah-
verkehr vom 2?. 8. 196, (BGBI. I 196r, S.978)
und ciie entsprecheadea Ausfi.i.hrungsgesetze der
Läader geregelt werdeD.

,.4.5 Freifahrausweise
Hierunter fallen die Beförderungen von Perso-
nen auf Ausueise, die zur unentgeltlichen Be-
nutzung der Verkehrsxoittel berechtigen (2.B.
durch das ei6ene Persoaalralurch Aufsichtsrat-
nitglieder usw. ), jed.och ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.

5.5 Darstellun8seinheiten der LeistunEs-
statistik

5.5 .1 Beförclerte Personen

Die Ängaben werclen von den auskunftspflichtl-
gen Unternehmen in tler Regel aufgmnd.der ver-
kauften Fahrausweise ermittelt. Bei clen nach-
gewiesenen Aagaben über d.ie beförderten Per-
sonen handelt es sich um Unteraehmensbeförale-
rungsfäIle, d.h. eine Person wird. auf tten Li-
niennetz eines Unternehnens auch daan nur
einnal gezählt, wenD diese aacheinander neh-
rere Verkehrsni-ttel des Unte::rehneDs beautzt
hat.

5. 5.2 Personenkiloneter
Personenkilometer sincl d.ie Surome der Iahr-
strecken, über die clie ej-nzelaen Fahrgäste
befördert wurdea. Sie werd,en in d.er Regel
durch Multiplikatioa der ZahI der beförderten
Personen nit tler roittleren Beiseweite - Je-
weils getrennt für die einzelnen Unteraehrnen
und innerhalb der llnterneb.nen getrennt Dach
den einzelnen Verkehrsarten - errechnet.

,., .J l.Iagentsjlqtreter

lJagenkiloneter sind die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowie die von i-haen nitgeführten
Anhänger im Einsatz fi.ir die Personenbeför<le-
r:ung zurückgelegt habeu. Die Besetzulg d.es

Verkehrsmittels spielt hierbei keine Rolle.
Allerdings nerden ctie Zu- und Abfahrten Dur
insoweit nitgezä.h.It, a1s die Beförd,oruDg voD
Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelassen ist.
Die bein Rangiereo oder auf cleu &tlschleifen
zurückgelegten !{agenkiloneter werdeo der Ein-
fachheit halber nit einbezogen.

1.1.4 Eianahroen

Einnahnen im Sinne clieser Veröffentlichung
sind clie Erlöse aus dlem Fahrkartenverkauf im
f,inienverkebr uncl für BeförtlerungsleietuDgen
in Gelegeuheitsverkehr Dach §§ 48 uDd 49
PBefG (echter Fahrkostenanteil). Ilicht be-
rücksichtigt sintt sonit aIle Er1öse aus aD-
d.eren wirtschaftlichen [ätigkeiten (2.8. Re-
klame, Pachten usw. ) sowie clie Abgeltungszab-
lungen und andere Zuschüase cler öffentlichen
Hand.. Ebenfalls nicht eathalten slntl die Er-
1öse für Befördemagsleistungen im tr.reige-
stellten Schülenrerkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend dern Bnrttosystem bei den
verkauften Fahrausweisen - auch die Umsatz-
(llehrvert- ) steuerbeträge .
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Straßenpersonenverkehr im April 1978

Im lpril 1 978 wurden im öffentlichen
S traßenpersonenverkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obus-
sen und Kraftomnibussen 555 Mill. Personen
befördert und bei einer Betriebsl-eistung von
245 Mi1l. Wagenkilometern eine Verkehrslei-
stung von 5,63 Mrd. Personenkilometern erbracht
sowie Einnahmen in Höhe von 476 MiII. DM er-
zj.e1t. rm vergleich zum April 1977 lagen das
Fahrgastaufkommen um gut 9 t, die Betriebs-
und die Verkehrsl-eistung um je rd. 10 t und
dle Einnahmen um fast 11 B höher.

Der gesamte öffentl-iche P e r s o n e n -
n a h v e.r k e h r, zu dem hier der Li-
nienverkehr der Straßenverkehrsmittel und ein
TeiI des Ej-senbahnverkehrs gerechnet vrerden,
hatte im Berichtsmonat mit 621 Mi11, beför-
derten Personen und 5,41 Mrd. geleisteten
Personenkilometern einen um fast 9 t bzw.
gut 7 t größeren Umfang al-s im April vorigen
Jahres.
Im Jahresteil Januaf bis April 1978 beliefen
sich die Beförderungsleistungen im öffentfi-
chen S tr a ß enpe r s o ne nve r -
k e h r mit Stadtschnellbahnen, Straßenbah-
nen, Obussen und Kraftomnibussen auf insgesamt
2,21 Mrd. beförderte Personen und 21,2 Mrd.
geleistete Personenkilometer bei einer Be-
triebsleistung von 917 Mi11. Wagenkilometern.
Damit waren das Pahrgastaufkommen gerj.ngfügig
kleiner (- o,3 *), Verkehrs- und Betriebsl_ei-
stung dagegen etwas größer (+ 2,5 * bzw. +2,1*)
a1s im entsprechenden Zeitabschnitt des Vor-
jahres. Bei den Einnahmen ergab sich infolge
zwj.schenzeitllcher Tarifanhebungen im Linien-
verkehr ein stärkerer Anstieg a1s bei den Ver-
kehrsleistungen, und zwar übertrafen die Ein-
nahmen im Berichtszeitraum mit 1,81 Mrd. DM

diejenigen der ersten vier Monate des Vorjahres
um fast 7 8.

Auf den genehmigungspflichtigen L i n i e n -
v e r k e h r einschl-. seiner Sonderformen
nach § 43 des Personenbeförderungsgesetzes
(PBefG) entfielen in den ersten vj.er Monaten
dieses Jahres 2,05 Mrd. beförderte personen
oder 93 8 des Pahrgastaufkommens und 14,7 Mrd.
Personenkilometer oder 70 I der Verkehrslei.-
stung sowie 673 lUill. Wagenkilometer oder 73 I
der Betriebsleistung. Im Vergleich zum ersten
Drittel des Jahres 1977 errechnet sich für
diese Verkehrsart ein geringfügiger Rückgang
(um jeweils weniger als 1 *) bei Aufkommen,
Betriebs- und Verkehrsleistung, dagegen bei
den Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf im
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Llnienverkehr infolge der schon erwähnten Ta-
rifanhebungeneJ-nAnstieg um fast 5 t auf 1,57
Mrd. DM.

Die S c hü1 e rbe f örd e r un g e n
im Straßenpersonenverkehr entwickelten sich
gegentiber dem Vergleichszeitraun des vor-
jahres in den drei betroffenen Verkehrsformen
uneinheitlich. Im Berichtszeitraum r{aren die
Zahl der zu Tariferi für SchüIer, Studenten
und andere Auszubildende im Rahmen des AI19e-
meinen Linienverkehrs beförderten personen
mit 632 MilI. um 4,3 t und die Zahl der im
Freigestellten Schülerverkehr beförderten
Personen mit 141 MiIl. um nur O,5 t größer
als im ersten Dritteljahr 1977, dagegen die
Zahl der in der Verkehrsform "Schülerfahrten
nach § 43 PBefG" beförderten Personen mit
22,2 yli-ll. um 5,2 I kleiner. Die Verkehrs-
Ieistung, die bei den Schillerbeförderungen
im Rahmen des Allgemeinen Lj.nienverkehrs
nicht gesondert erfaßt wlrd, war beim Frei-
gestellten Schülerverkehr mit 2,15 Mrd. Per-
sonenkilometern fast genauso groß (- Or3 t)
wie im Vergleichsdritteljahr, bei den Schü-

Verkeirsart

lerfahrten nach § 43 pBefc dagegen mlt 377
Mill. Personenkilometernum 12 t gerlnger.
Der Ge 1 e ge nhe I t sve rk ehr
mit Kraftomnibussen hatte ln all selnen drel
Verkehrsformen (Ausflugsfahrten, Ferlenzlel-
Reisen, Mietomnlbusverkehr) in den ersten
vier Monaten des Jahres 1978 zusa.men elnen
größeren Umfang als im Verglelchszeltraum.
Im ganzen lagen lm Berichtsdritteljahr sein
Fahrgastaufkornmen mit 24,7 MllI. beförderten
Personen um rd. 9 t, seine Verkehrsleistung
mj-t 4129 Mrd. Personenkllometern r:m 19 t,
seine Betriebslelstung mit 146 MIII. Wagen-
kilometern um 1 5 t und seine Elnnahroen m1t
24O MilI. DM um 19 t über dem jewelllgen Ver-
gleichslrert.

Im gesamten öffentlichen p e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den tinienverkehr
der Straßenverkehrsnlttel und elnen TeLl des
Eisenbahnverkehrs rxrfaßt, wurden In Jahresteil
Januar bis April 1978 lnsgesamt 2,48 Mrd. per-
sonen befördert und 21 ,7 IA,.rd. Personenkllometer
geleistet, das waren 016 t bzw. 1r3 t wenlger
als im ersten Drttteljahr 1977.

1978

Verkehrslelstungen und Einnahmen im Straßenpersonenverkehr

AI1g. Lhienerketr
Sorderforrsr des lJLierrverkelrrs ...

darunter: SchüIerfahrten
Fteigestellter Schtilewerkehr .....
Celegenheits,erketr

Insgesalt ...

Al1g. Lirienverke*r ..
Sorderfonen des Linierperketrrs ...

darunter: Schülerfahrten
Fteige-ste1lt€r Sctrijl-enrerkeir .....
Gelegenheits\Erkehr

hsgesamt ...

AIIg. Liniernrerketr
Sorderfornsr des Linienrrerketrs ...

darLnter: Schülerfahrten
fteigestelltelr Schülerverkehr .....
Gelegerheitserke.hr

Insßsamt ...

Beffir&rte PersorEn
457,5 + 32,9 +

17,7 + 1,5 +

4,7 + 1,1 +

26,3 + 12,o +

6,1 + 1.o +

*7,7 + 47,4 +

PersdEnkilcllEter
2 978,1 + 247,9

429,4 + 1,o
86,4 + 12,2

407,5 + 166,7
1284,5 + 115,1

5 099,5 + 530,7

EhnatrEn (Dvt)

325,8r + 38,1

28,9 + 3,o
5r5 + 2,1

49o,5
19,2
5r8

38,3
7r1

555, 1

3 226,0
43o,4

98,6
574,2

1 399,6
5 6n,2

7,2
8,1

24 rO

45,4
17,2
9,3

+ 11,7
+ 1or 3

+ 38,6

+ 5,O
+ 10,6

1 974,2
74,6
2212

140,8
24,'l

2 214,3

12 995,9
1 727,1

377,2
2 154,7
4 286,5

21 164,1

1 982,5r
76,6
23,4

14o,O +

2216 +

2 221 ,7r

8,3
2,O

1,2
o,8 +

211 +

7,4

or4
2,6
512

or5
9,O
o,3

+ 8,3
+ O,2
+ 14,O
+ 4o,9
+ 9,O
+ 1O,4

or2
5r7

12, j
o,3

18,s
2r5

13 o28,1r
183o,9

430,1
21@,2
3 618,7

20 538,Or

- 32r2

- 1O3, 8

- 52,9
-<E
+ 667,8 +

+ 525,1 +

363,9
31 ,9

716

&12
476 to

75r6
43o,3

'l 447,3
126,6
28,4

24o,o
1 813,9

b1 ,6r
1 696,6r

+ 38,4
+ 117,3

+ 19,O

+ 6,9

137or9r + 76,4 +

124,1r + 2,5 +

27r3r + 1,1 +

5,6
2rO
3,9

+ 416

+ 45,7

AfrjL Januar/AEE11
1978 19 I I

ZIF bzi'r. ÄbrEt[E
1978 gegsF
ijber 1977 't978 't977

}4iII t
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Bcrichtazcit

achaftllchc
Uutcrnchncn

Konnuaalc
und

,mlachtyirt-
Nicht-

bundcacigcne
Elacnbahncn

Privatc
Unternehmen

Deuteche
Bundeebahn

L
Nr

'l Vcrkehraleiatuntca io resarten

LinicnycrkGhr oit §tadtachncllbahnen, §traßcnbahnen, Obusaen und

Dcutsche
Bundeepost

Beförderte Personen

1

2

,
4

5

+

+

6

7

8

14

15

16

Apri.1

März

April
Januar - April
Januar - April

ApriI
März

April
Januar - April
Januar - April

19?8

19?8

1977

1978

1977

)82 292,5

171 885,1

356 268,3

511 1OO,2

512 B??,?.

17 5gO,O

t6 ,5?,2
1' 171,5

74, 16JtA

70 e58,1

7t 52),o
6l )t1,8
62 930,4

291 271,7

295 262,4

44 z1i,)
42 567,j
4o 78o,1

174 z?4,9

177 511,Or

616, j

259 ,1

o55,9

?17 ,8

5oz,rr

30 206,4

26 )47,9
26 48o,j

121 823,8

121 485,1

Veränderung

Pe rson enkil-omet er

April 1)18 zu l4ärz 19?8

ApriL l!/8 zu April j9?z

Jan./April 19?8 zt Jan./Alrtl 197?

)a

o,1

- aq

r 16 O

+ 9,4

+ 17,O

+ 1,9

+ 8,4

- r!

+ 14,7

+ 14,t

r ö?

9

10

11

12

1'

19?B

1978

1977

19?B

1977

2 o23

1 971

1 848

8 i1o

3 o4r

885, 9

205 ,2

28), a

22t,4
o84; o

762,9

26t,1
4oi ,j
362,8

6or,s

5re

522

541

2 174

2 )28

1t2 6a7,o 1 112

142 108,5 1 oo4

111 ?11,7 942

618 822,1 4 )60

6tt t83,5 4 408

4o1 742,?

,46 ,1 ,'
149 54o,?

61t 4%,8

529 865,jr

Veränderung

+ 15,9

+ 1/+,9

April ljJB m. tlärz 1g?8

April 19?8 zu tpril 19??

Jan./Apri1 19?8 zu Jan./Aprit 19??

)a

o<

o,9
0,5

6,6

+ + 7,4
+ 15,9

+ 1,2

+ 1O,8

+ 18, r

- '1 ,1

+

+

+

1) Einschl' der sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 45 rnetc und des Freigestellten schülerverkehrs.
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ö f fcntl ichcn Pcraoncaaahverkehr

1
Kraft fahrze

zuSa.Encn

in 1 OOO

Lfd
Nr.

547

,26
qor

2 189

) laa

11 576,6

12 950,)

1) 1t2,1r
49 561,4

,1 3o819r

6zo

595

5?1

2 484

2 499

921,2

46?,1

6)0,9

6rl,e
094, 8r

29 O44,2

28 768,4

26 3o8,?

115 42r,O

1O8 1?5,5

161 1oo,o

141 5oo, o

3)5 100,0

412 5oo, o

,82 2oo,a

2? 49 _7,e

22 o8r,o

25 620,0

110 082,?

12O 51r,t

+ 24,5

+ ?,)
_ 8,7

4 ,o9,1

5 2to,9

4 524,5

19 ?80,9

19 848,5

19 511,4

44 )zz,g
40 9ti,z

1?2 447,2

178 rr2,1

72 72r,8
69 ot4,6

69 ?85,1

294 850,o

299 946,5r

647,O

5O1 ,9

4r5, 2r

481,6

04i, rr

966,9

649,6

oZJ,Or

586,8

59t,6

,l

2

5

4

5

in$

+ 6

?

I

+

+

+

++

4,1

9,2

o,4

+ 1,0

+ 10,4

+ ö, /

- oA

- t> L

- zL

- 1r,8

-na

5',
4,2

1,?

4r2

8,5

or6

in 1 OOO

4 2ro

1 986

1 8i4
16 877

17 019

615,5

175,?

992,7

6»,e
139,5r

518

42j

88
) )qz

z 48j

8oo, o

2OO, O

5oo, o

oco, c

ooo, o

700, o

20o, o

IOO, Or

oo0, o

5oo, or

1 1?6

1 041

1 22?

4 806

4 941

111 ,4 5

272,9 5

OJ\,2r 5

o4?,2 21

152,1 21

254

2?,4

212

948

8gt

406

o27

o42

68,

950

9

10

1'l

12

1'

in*

+ or I

+ 1O,9

- nR

+

+

+

+

+

5,4

8,4

),6

+ 21,2
aa n

-oz

- 1.) 0

- ,,4
- ah

?,5

7,2

1,'

* 8,8

+ 20,0

+ ),b

+ 1i,o

- 4,I

- 2,7

14

15

16

2) Bis August 19?? endilj]-tige Ergebnisse. - l) Im tserichtsmonat vorläufige Ergebniese.
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Nr.
Lfd.

1 Konnunalc untl gcnlachtuirtachaft-
liche Uatcrnchncn

2 Nichtbundcacigcnc Eiacubahacn
J Privatc Uatcrachaca
4 Dcutachc Buudeabahu

! Dcutachc Buadcapoat

Iuagcaant

/ Koonunal'c und gcriachtnirtachaft-
lichc Untcrnchncn

8 Nlchtbundcacigenc Eiccnbahacn
P Private UntcrtrchEcB

10 Dcutachc Bundcabahn
11 Doutschc Bundeapoat

12 Iaa6caant

'15

2 Vcrkchralclltun8cn. Ei n und lrlapcnkiloraetcr

nach VGrkchraarten uail

Apri 1

Soadcrforncn dca Linicnverkehra gcaäß § 4, PBefG

zuSenmen

Bcförderte Personea

6

,?4 608,5
14 5?o,o
3? 

"2,8,? 26r,2
26 466,?

49o 451,2

40?,5
2r1 ,6

I 8lo,8
1 129r2

21o,1

5 849,4

4 465,7
2 O97,O

75 611 ,7
11 586,1
4 72o,,

98 581,o

524 ,4
qnc l,

5 754,9
584, 0
241 1

? ,89,9

22,'1
4r5

2r7,9

o,2

26\,8

268,2

,2,6
2 C,46,8

1,5

2 349,o

)) I

o, /
148,2

1113,4
24?,'

I ??z,t
2 599,1

327,5

1' o59,?

1 54r,1
501,8

12 840,8
, ?28,1

558,o

19 1?3,9

Personenkllonet er

1 949
124

tEo
44?

125

o22,2

)94,4
o4o, o
nzq q

54o, 1

t 226 012,2

252 712,1
11 542,2
t1 ,31,7
40 zoj,z
26 1o1,9

.,6) 891,o

15 948, o

4112,,
264 821,9
t7 1r9,2
6 255,2

129 499,?

2 765,1
/aaq z

17 898,9
2 59?,4

l, qo z

24 1j6,9

1 21?,8
259,2

12 5C8,6
t 528,1

2?4,?

15 9o8,?

21 681,9
5 242,1

)42 482,4
49 045,4
10 977,9

4)o 429,7

Elaaahocu

1)t2,5
727,4

2t 8i2,o
1 28i,4

7?1,8

t1 90rt2

Ua6euklloneter

i 438,1

)90,2
16 152,,
2 020,,

40? ,,
20 608,5

14
15

16
17

18

Konounalc und gcaiechtvirtachaft-
liche Unteruchncn
NichtbundeBe i gene Eiaeubahnen
Private Untcrnahrcn
Dcutache Bunilcabahn
Dcutachc Bundoapo!t

fnegeaant

19 Konnunal'c und gcrniechtylrtachaft-
liche Untcruchncn

20 Nichtbuudcccigcnc Eiacabahncu
21 Privatc Untcrnchoca
22 Dcutechc Bundcabahn
2t Dcutachc Bundcapott

92 '156 ,4
5 641'7

19 >14,?
18 411,9
14 o44, i

149 ??o,9

189,9
129,O

,770,8
t92,2
111,8

4 6ir,?

1,4

1?8 ,4

10,1
lo

?3, 1

o,8

86,224 fua6caaat

1) ohne den Berufsverkehr, den Unternehnen mit eiBenen oder an5;emieteten Kraftfahrzeugen für eigene

Un tc rnchncnS forrd
All6crclaer

Linlca-
vcrkchr 1)Bcrufa-,

vcrkchr
Schü1cr-
fahrtcn

Harkt- und
Theater-
fahrten
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in Peraoncavcrkchr nit Straßcnvcrkchranlttcln

Untcruchncnaforrcn

19?3

Freigcatelltcr
SchüIerverkchr

in 1 OOO

6 t41,0
2 516,2

)z ))o l)

1 219,8
z tRt c

lB 288, o

)6,e
ö,t

298,1

o,1

4%,6
121 ,5

5 0o5, 0

oh z
12,9

5 728,4

511,2
127,8

6 r?o,4
95,9
1r,2

7 139,4

o,? ,82 \zt,?
17 71?,?
79 99r,4
44 lo8, i
)o 219,6

555 062,6

Lfit.
Nr.

11

12

1

2

,
4

5

6

56, t

ln I ooo

I 144,2 55,8

1 532,'

4i,5

i1
21

3AO

4i
55

,o 018,9
15 141 11

915 )98,'
12 214,1

59?,9

971 57a,5574 171,6

? 116,2
1 818.,1

3r? ooo,4
1 196,'

4r8,5

35? 789,6

,6 717 ,1

4 66,5,1

i82,7
o?a q

24a,,
qqq I

224,7

,8 867,5
17 159,2

,29 115,8
1) 4'.1],8
1 056,4

2 062
169

2 441

55'
402

7r4,,
766,1
878,?
045,9
?99,1

?
8

9
10

in I OOO Dll

in 1 OOO

q?a o

tz/ 10

22 J54,5

lr^I ,

2 596,8
957,9

75 74o16
8oo, 3

?6,5

80 i?2,2

258 621,4
1' 227,5

1t2 884,1
44 284,9
26 9ro,,

21 169,2

58 24e,?

A>t

4 ,81,a

1 940,8
Rzn a

48 8ol, o
727,9
tr,9

q, ??, o

8r8,6
L2o I

11 2rr,5
tr\,5

19 ,1

)2 9oo,9

1 
'99 

609,9 
' 

610 245,5

4?j 968,1

97 860,?
7 710,3

101 1OO,7

22 11\,4
15 84o,8

244 826,9

1'
.14

15
16

1?

18

1 144,6
I 192,7

19 841,5
1 513t1
1 155,8

27 a47,7

219 ,4
,4,5

12 2r5t7
,o,,
14,4

1 121,6
481,1

45 t9z,o
168,9
,1,5

4? ,e9,?12 rr4,6

I goo,?

1 944,)

19
20
21

22
2'
24

Zrcckc (2.B. zur Bcfördcrung tlcr Bctricbaangchöri5cn) uacntScltlich bctrcibcn'
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Lfd.
Nr.

1 April
2 ttärz
J Aoril
11 Januar - April
5 Januar.- April

§ April 19?8 zu l4ärz 19?8
7 April 1978 zu April 197?

$ Jan,/Apri1 19?8 zt Jan./Aprt]- 19?7

49o
480
457

9?4
982

45i,2
4r8,8
55r, o

246,94rt,)"

11 0r9,7
1) 011,7
12 729,7
51 286,6
51 9r9,1

5 849,4
4194,a
4 ?18,1

22 2O1,4
21 428,'

19 171,9
1? 602,5
17 717,O
74 625,8
76 ,95,2

J Vcrkchralciatunrca. Elnnahocn uncl Uancnkilonctcr
' nach VcrkchrlartcD

Soudcrforaon dca Linicnvcrkchr! gcnäß § 4, pgcfC

zuSaDEcn

Beförderte Peraonea

5,2

19?8
19?8
1977

254, 8
196,'
288,9

1 1t? tB
1 22?,6

+ 14,8
- Rz

19?8
1977

Verändcrung
+ 0,4
+ 2r5
-1I

- 2,8
- 1,2
- zA

- 1,8+ t,7

+ 2,1
+ 7,2
- o,4

2r
8,
o,

+ '11 ,J

I
o

+
+

+ 38,5
+ 14,0

9
2
,
5
7r

)1
24

* 8'9
+ 8, t
- 216

+ 4,,
+ O,2
- q1

9 April
10 März
11 April
12 Januar - April
1J Januar - April

Mä rz
Apri 1

Januar - April
Januar - April

7)a
D8
340
)40
189

499,?
971,9
448, ,
1r4,3
907,1

98 581,0
?1 11o,2
86 419,6

377 16r,6
4ro 094, i

Peraoaeukl]-ooct er
z 149,0 4ro 429,?
1?10,6 4tt ?94,?
2 519,0 429 4O?,2

9 ?48,1 1 72? 068,'
10 9r+4, 9 1 \to 946,3

Verändcruag

1978
19?8
1977
19?8
19?7

1978
1978
19??
19?8
'1977

+ 17,1- 6,?
- 1n o

86,28r,)
109 ,1

, 226 ot2,2
1 140 15'1 ,5
2 928 081,8

99
o2

2
1

898,5
i49,1r

149 77o,9
14? 65?,9
142 698,Jr
592 q3,5
593 597,2r

,
8

14 nprit 19?8 zu t4ärz 19?815 april 1!/8 zu April 19??
15 Jan,/Aprl! 1978 zu Jan./April 19??

7
1

2

+
+

- 1) 7

1?
18
19

20
2'.1

Apri I 161
118
)25
44?
37o

89r, o
682,4
779 , or
276 ,2
945, 4r

24 1)6,92t 096,3
2) 274,?t
97 

'06,8c5 o48, or

178 ,4
171,5
178,5
701,o
727,1

11
)o
28

126
124

go5 ,2
722,o
927 ,6r
592 ,4
085, or

7 589
5 454
5 474

28 ,84
27 )o9

Elnnaboen

Veränderuug
22 npril 19?8 zt t(ärz 19?8
2J Aprlt 1!/8 zu Aprit i9?7
24 .ran,/April 19?8 zu Jan./A.pri]- 19??

2J April
l$ l4ärz
]/ April
28 Januar - April
2t Januar - April

,O April 1)18 zr l4ärz 19?8
!1 April 1978 zu April 19??

3! Jan,/April 19?8 zt Jan./Aprit 1)ll
+ 1,1
- 21 ,A
- all I

+ ötZ
+ 11,1

+ 1,,+ ,,6 + ),9

r ZO
+ 1O,)
+ 2,O

+ r9,2+ 18,5

6tz
146
151

6oj
221

+ 46,6
+ 45,4

+ 4,0
- nl

a(

19?8
1978
1977

19?8
1977

iq on8 ,
15 81?,2
15 289,9r
6, 1?5,o
64 141,or

20 608,6
19 048,?
18 

'5o13r8o r18,9
8t 98),5r

7
1

t
7
0

4
3,

16
17

16
4r

2
,

0
9

Uagenkiloneter

Veränderuag

17

4
0

+
+

+ ur b
+ 4ro
- 1,8o'2

'1) ohne den Berufsvelkehr, den Unternehmen mlt eigenen od.er ansemieteten Kraftfahrzeugen für eigene
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Allgcrclner
Llaicn-
vcrkchr 1)Bcrufc-

vcrkchr
Schü1cr-
fahrtcn

Harkt- und
fhcatcr-
fa}lrtcu

Bcrichtazclt

1

1



in Pcraoncnvcrkchr ait Straßcnvcrkehranlttcla

untl -forncn

Ibci6catclltcr
Schülcrvcrkchr

in 1 OOO

ir,

55, 8
56,o
75,9

20?,4
152,9

?28,
,42,
ÄoA

?06,
oql

? 139,4
5 ?91 ,9
6 o92,o

24 555,4
22 628,9r

+ 21,1
+ 17,2
+ 9,0

Lfd.
Nr.

l8 288
28 446
26 14o

140 750
140 o4E

3t+,5
45, 4

+ 12,2
+ 40,9

5

I
1

1

4
4

o
1

9

8
1

?41

,44,
181,

+ 1),5
+ 2,O

169
415
,?4
401
726

,1

19,2
1,7

4
9
8

,
5r

2

2

4

4
4

19
17

9?' 
'70,?9' ??6,

8r1 zls,
oo, 5o),
508 784,

+ 22,7
+ 15,8
+ 19r8

555 C,62
5r2 2r9
507 722

2 214 
"892 221 ?2'

5
5
5

21
20

1
2
,
4
,

6
7
8

,6
,2
,9
,o
,7r

+
+

+

2? 047,7
19 28?,9
17 106,1

98 805,8
91 216,5

+ 1,2
- 12rO

l+9

ll
o5

1 84,
468,

66,
628
,68

+
+

+

26
21

1

9
* 4r9
+ 9r1

1?1,6
41o,5
50i,8
6?2,8
244,1

+ 40,2
+ 58,1
+ ,,7

+ 5,0

+

+ 27,1

+ 2,2

o,to'5 9,8

ln I OOO

,74
414
4o?

2 154
2 160

)o/
118
,79
111
969

?89,6
?91, 1

191,1
8oo, o
401 ,0

,8
58
71

169
140

609,9
690,7
,rr,4
488, o
65r,9

+ 0,2
- 18,7
+ 20,4

q)

41
44

119
1t2

tr?,9
o17,1
69?,'
442, 8
92o,5r

80 1?2,2
55 o8o,4
?5 619,8

2r9 982,1
201 ,8r,2f

6
7

5
4

2
1

6

6
o
7

4
4

1 1991 170
1 284
4 285
, 618

6ro
117
099

127
99'

64
t7

Ilo
11
121',t

245
067

5
4

528,1
61 1

6

i-r.fi

ia 1 OO0 Dil

i-n/

in 1 OOO

in96

4
o

7

5t
4+

+ 1916
+ 9,O

1 81, 8ro,6t 696 6tr,7r116
915,5

21 ,
6,

17
15

9

1
o

+

+
+

1

7

1

+ 2?,5
+ '17,1

+ 20' O

12 goo.g
26 4t7,o
28 569,6

1O2 21),9
8? 4?.5,8

+ 19,0

+ 912
+ 1O,4
+ 2'5

+ 4r5
+ 1O'6
+ b'Y

917
898

1lo,8
o?4,6r

+ t8,5

14
't5
16

2'
19
)1

66

4
E

7

14
12

2
,1

1

I
1

1

2
o

47r 968,'
45r 484,8
4ro 146,4t

a
o

2,

9
8

I

+
+

+

17
.t8
19
20
21

?2
2'
24

25
26
z7
28
4

9
)1
,2

+

+ 19,2

12 5r4,6
1a 159,7
11 O27,1

)? 106,2
1t 680,8

1 944,2 108,
2 991,
6 z1z,
5 1oo,

1
8
t
,
6

47 
'99,?18 9or,6

44 588,o
145 ?52,6
12? 2r?,'

24\ 826,9
224 900.0
222 942,?r

* Zttl
,l

+ 1O,8

+ 21 ,8+ 6rj
+ 1\,5

+ 24,5
+ 15,2
+ 15,8

Zucckc (2.8. zuc Bcfördcruag dcr Bctricbca!8chöritcn) uncatgclt].lch bctrcibca'
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Gclc6cnhai tavorkchr

Iaa6caartAu!flug!-
fahrtcn

Fcricnzicl-
Rciacn

Vcrkchr
Elt

l{lctooalbuarcn
zul!.E!a[



Dcutachc
Buatleapoat

Xomuunale
u . Bcoi ach t-
virtschaft-
Iiche Unter-

nehocn

l{tcht-
bundca-
cigcEc

Eiacnbahnoa

Prlvatc
Untcr-
nchEcn

Doutrchc
Buadcabahn

4 Vcrkchralclatuntca. Einnahocn und farcakiloactcr 1o Pcraoacavcrkchr

olt Straßcavcrkchraulttola nach Uatcrachncuaforocn t )

Berichtazcit

April
11ä rz
Apri I
Januar - April
Januar - April

April 19?8 zt Yiärz 197

April 1978 zu April 197

Jan./April 19?8 zu Jan./ApriL 197

19?8
19?8
1977

19?B
1977

17 717,7
16 444,1
15 272,9
?1 

'go,e71 
'57,7

79 991,
?2 6a8,
68 4?1,

Beförderta Peraonen ln 1 OOO

,11 4O9,1
t16 182,6

Veränderung ln $

+ 2,1 + 7,7 +'10'2
+ 7,1 + 15,o + 16,8
- 0,1 + o,1 - 0,9

,Personenkiloneter in 1 OOO

59

fnegesamt

,1 30 219,6 555 062,6
,1 26 160,9 512 259,2
,6 25 49j,8 5a7 722,9

121 882,9 2 zi4 z\9,o
121 541,41 2 221 721,7r

3d2 82'
t74 2o9
116 611

5t2 8r8
514 852

4
9
8

7
2
7

8
9

308
6j6
850

44
42
4o

174 
"7,o177 777 to]^

+ 1416

+ 14r 1

+ o'l

,53 046,9 4o2 ?99 ,1 
' 

8o 245,5
511 314,9 j49 494,4 5 y7 o57 ,4,fi 56?,1 15o 

'?2,9 
5o99 

'28,1zz11 84r,4 t 6tB 888,2 21 164 iz?,6
2 t67 415,tu 1 6)2 511,4r 20 617 99t,tr

ApriL
l4ärz
April
Januar - April
Januar - April

April 19?8 zt März 1

Apri.I 1978 zu April 1

Jan./April 1978 zt Jan./Apri1 '1

Apri.1
März
Apri 1

Januar - April
Januar - April

April 1)JB zu l4ärz I
April 1978 zu April 1

Jan./April 19?8 zt Jan./Aprj-l 1

Ap
Mä

ril
rz

April
Januar - April
Januar - April

April 19?8 zu t4ärz 1

April 1!/8 zu April 1

Jan./Apri1 19?8 zu Jan./Apri1 1

?65,1 z 441 8?8,?665,5 z 122 596,0
8o1,5 2 162 ,94,t

658 44e,6 8 442 tt\,?
558 oo5,o ? 81? 18i,,

Veränderung ln t
* 9,8 + 15,o
+ 14,9 + 12,)
+ 1,6 + ?,8

Einnahnen ln 1 OOO Dl,l

884

+ ),9

aa

1

1

3

4,
o

0,

+

+

19?t
197t
197i
197t
197i

2 062
1 998I 884

I zi?
8 t4z

714,5
8?6,4
oRo o

805, 8
658, t

154
14?

ä1

ä1

iÄ

t Z)

+ 9,4
+ o'9

850
,98
85r
ol8
?64

, .1o1 1oO 17e 85 615,1
9 88 415,9

10
94
t'Z

97
95
91

386
185

+ 4,1

6,5

9
4

+ 15r)
+ r4,9
- o,8

+ 9,2
+ 1O,4
+ 2,,

258
,qz
)z)
025
e7)

621 ,4
842, I
6?4,3
814,4
918, 8

)a q 1z)
25,4 119
94,2 121

284
ßql

1
8
9

8
2

44
43

172
129
11 6

055
985 1? 449,9

175 41rt2
162 413,1r

1o1 4o8,3
96 9zo,or

4?, 968,1
455 484,8
41o 146,\r

1 81j 85o,6
1 696 611,?r

25 950,1
25 8o8,)
24 542,1r

0,8
nq

84
55

52 9o5,9
49 686,4

4r6

Veränderung lu S

Uagenklloneter ia 1 OOO

306
5'4it 6

+ 1,9
+ 11,2
+ 5,3

t )7

+ 1r,1
+ 6,5

+ 11,6
L .7)

+ 1Ar)

+ '1 
'O+'t8,3

+ B,o

+ 4,4
+ 9,8
* 6,?

+ t+')
+ 1O,5
+ 6,9

in

1Ä

7
4

7
7
6

6
4

7
6
6

22 314,4
21 5O1,1
20 ,16,9
88 ogg, l
89 812,1

ß 454,?r
6i 5o1 ,55r rrB, rr

244 826,9
224 9oo, o
222 942,?r
91? 130,8
898 o74,6r

)
2

1
,2,8 351 ?18,6
15,5 trl 944,4

Veräaderung ln I
+ 13,5 + t8'o
+ 15,5 + 14,3
+ O,7 + 0,5

20
2A

+

+

+

7

9

+

+

1,8
8
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') siehe Fußnote ') seite 17.

rlE

+ 4,1
+ O,1

+ 8,9
+ 1?,?
+ Or8

8,9
9,8
1t I



Rcgcltarlf
farlfc für
tohülrrt

Stuihatoo
lr. atc. Aua.
rubllCoailo

Soaati6c
Eruäß1gunga.

tarlfc
Schucr-

bcachätligtc
Frci fahr-
auavciac

5 Bafördcrt. Parlonan und Elnnahocn ln Allrcnclnca Llnlcavcrkchr oaob farlfartca ')

Bcrlchtazcit

Befördertc Peraoacn ln I OOO

April
März
Apri I
Januar - Apri,I
Januar - April

490
480
45?

9?4
982

461 ,2
4r8,8
,rr,o
246,9
45t,1r

Inagcaant

,6t 891,o
t58 682,4
)25 779,Or

Iaagc-
!a[t

1e78
19?8
19?7

19?8
19??

194,2
,r8,?
16\ ,1
,14,?
,5?,?

240,
58 91?,
58 rro,

2?4
279
277
11'
154

?76 115,0 7,
2?? 

'?o,5 
57

258 z46,tr 55
o95 549,8 29?
062 942,)r 26t

852,1 155 )28,6 ,6
965,9 14) 277,4 t429r,1 12' 68?,? )4
450,1 6j2 065.9 if6
12j,2r 6o, 8tt,4r ir5

Veräaderuag ia I
1,8

Eianabnea In 1 0OO D!{

779
??8

4
4
4

,
5,
5
6

I
,
5

6
1

,o6
ol8
169

268
826

9
ö
8

,,
t2

April 19?8 zr l4ärz 1978

Apri-I 1978 zu April 1977
Jan../Apri1 19?8 zu Jan./April 197?

Aoril
l4ärz
April
Januar - April
Januar - Apri}

April 19?8 zu l1ärz 19?8
April l!/8 zu Aprll 19??

Jan./Apri1 19?8 zt Jan./April 19??

Bcrlchtazcit

April
l4ärz
April
Januar - April
Januar - April

April 19?8 zu März 19?8

Aprit 1!/8 zu April 1977

Jan./Apri1 19?B zr Jan./April 1977

+ 8,4
+ 25,5
+ 4r5

o

,,8
1,0

+ 15,8
+ 14,O
+ lrj

+ 2r1
+ ?,2
- o'4

+ 5rj
+ 5,9
+ o'9

- no
- ),2

+

+

9?8
9?8
977

978
9771

981
286
244
8oB
oo2

2 1t 791,
7 1' 825,4 tt ?88,

18
19
19

/)
?8

,2 1 29115
,7 I 426,5

I 44?
1 ,7o

2?6,2
945,4r

,o
,1r

7
1

5

1
,1

+ 6,?
+ 1,1

- o,2
+ 17,O
+ 14,5

+ 115
+ 11r7
+ 516

Verähderung ln S

+ 9,9
+ ,1,9
+ 14,1

Iagcnkllouoter ln 1 OOO

8r8
001

5'
4?

o
1

9r

8
0
I

,4
,8
,o

6 lJa8cnkilonctcr Lo Allgcoclncn Lluieavcrkchr uacb Ectrlcbrrvolrra ')

19?8
1978
197?

10 997,?
11 24r,o
10 640,1
Lc IrzA,
41 621,9

127
122
146

?80
oo4
,qo

982
420

94 ?16,2 24 908,8 119 665,
94 1??,5 22 ?10,6 117 o88,
91 1O9,2r 21 141,?t 112 452,

149 ??o,9
147 657,9
142 698,rt
592 4tr,5
591 597,2r

19?8
1977

1?6 oo5,, 95 715,6 4?1 ?21,1
378 o4z,ot 92 086,21 4?o t28,tr

Vcräadcruag in S

2'2
1,4
4,2

1,2 + 1,4
2,5 - 5,4
5,7 - 9,5

+ O,4
+ 4rO

- nq

+ 9,7
+ 16,?
+ 1r9

+ 2rZ
+ 614
+ O,7

1,4
5,0
o r'2

+

++

+

*) Monatsergebnisse ohne Berücksichtigung von solchen Berichtigungen und Nachmeldungen, die sich auf einen
größeren Jahresteil beziehen und nicht auf die betroffenen Monate aufgetei-1t werden konnten-

-17 -

Kraftfahrzcugc
eaSc-

olctct. zuta.!trcn
StrdScn-

bahncn Obuaac .1B.nc
Stadt-

!chnc11-
bahncn



Auakunftapfl lcht i6c
Uatcrnchacn Bcförrlcrtc Pcraoacn

GclcEcn-
hc i ta-
vcrkchr

zutaEEcnvcrkcbr I )
Llnlca-daruntcr

alt
Vcrkchra-
lclatungeu

Larrd
larSc!a.Et

Lfd.
Nr.

7 Uutcrnchacn. Vcrkchralciatun8cn. Eianahacn unil t{arcakiloalctcr
nach Vcrkchraartcn.

April

Per

Llnien-
verkehr 1 )

1n

,|

2

)
4

,
6

?
8

9

Schlcaul g-HoI I tc 1n

Ni e de rsachsen
N ordrhein-VJe s t fal en

Hessen
Rhe iriland-Pfa1 z

Baden-trJürt t emb erg
Bayern
Saarland
Übrige Länder

9

20

17
22
26

11

,3
4

6

190

9 760,6
24 84o,3

119 486,0
2? 861,9
19 211,2
15 945,8
,9 185,?
4 468,1

87 i72,9
t82 292,5

Konnunale und geniacht
9 820,9 6? 855,7

24 890,4 142 o51,2
119 64?,8 589 580,1
2? 891,? 126 428,1
11 210,9 60 210,9
t5 9?4,, 1?3 5?1,1
59 249,6 z8o 696,9
4 50r,6 24 662,7

8? 616,, 558 ?18,1
j82 821,? 2 ozt 886,9

l[iohtbund.es-

Private
t 248,0 to 122,7

28?,5 1 742,5
11 2?2,1 158 294,9

92,O 892,2
i4 166,8 262 865,?
6 217,9 74 042,6
4 ?35,o 54 510,6

1? 884,6 161 605,0
i8 40?,6 lzB 453,j
1r41 ,5 13 017,5

140,2 5 096,5
79 993,4 1 112 ?62,9

Dcutache Bundeabahnt

44 lo8,1 519 636,1
to 219,6 4o1 ?42,?

Ina

,55 062,6 4 21o 615,5

8 5o,4
50, 1

161,8
29,9
19,8
28,5
6l,g
13,4
8t,6

511 ,218?

lz

19

37
22
26

t1
32

4

6

'to

Ni edersachs en
Nordrhe in -We s t fa1 en

Hessen
Rhe inland-Pfal z

Baden-Württemberg
Bayern
Ubrige Länder

Bundesgebiet

Bundesgebiet

11

12

13

14

15

16

17

18

22
13

6

6

5

4

6

62

2

6

6

5

4

2 211,3
9 925,8

88t,s
8zl,o

1 061 ,8
181,j
l,zz q

17 5go,o

16,1
'19, O

6,2
qo

lac 2

,,o
12,5

12?,8

2 269,4
9 944,?

889,5
8?6,9

1 107,o
184, 1

++b, u

17 717,7

4 891,8
?6 19?,4
815o,o
o )nß, ,

26 668,t
3141,9
4 578,8

152 60?,o
6

19

20
21

22
)z
24
)q

26
)n
28
,o
zo

Schlcaulg-Holat c ia
Halburg
Nlcdcraaohacn
Brcnca
Nordrhcin-lJca t falca
Hcaacu
Rhciuland-Pfa1z
Brdcn-YUrt tcüb. rE
Baycru
Saarla.ud
Bcr11n (Ucat)

11

12

Bundcgbahu
Buarlcaport

tt

183

59
467

)7

958
cÄz

514
815

I 411

75
8o

5 150

951,6
8?,1

44o,?
27,o

901 ,2
q7, ,

2?8,4
04?,9
o71,7
248,4

29,4
623,o

211,1
206,4

921,2

294,4
200, 4
81j,6

65, O

465,7
680,2
456,6
816,8
115,9
91,1

110,8
170,4

96,g
13,2

1r9 ,4

61

147
q)

465
22

828

519
4?8

770
1 369

/)
55

4 83o

1

1

5 o8o

2

t1

12

5

4

17

17

'l

73

44

1o

547

1

1

6

7

Bundesgeb i e t

Buatlcagcbict | 5 4o4

1) Einschl. der Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 4f pnetC und des Freigestellten Schülerverkehrs. -
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Einnahocn ln Dll lJa6cnkllouctcr

zutanEcn Llnicn-
vcrkchr 2)

Grlcgou-
hoita-
r.rkchr

zule!!tn Llnlcu-
vcrkchr 1 )

Gclogcn-
hcita-
Ycrk.br

zuta[acn

in Pcraoncnv.rk.h! nit Straßcnvcrkchrtnlttcln
Untcruchncnaforocn und füindcrn

19?8

soncnkilonctcr

Gclcgcn-
hci ta-
ecrkchr

1 000

Lfd.
lfr.

virtachaftllchc
9 85?,1
5 2O1 ,5
7 214,1
2 t6i,8

,o7 ,1
1 54a,?
I 008,2

lL)) A

6 234,1
18 86?,6 2

Untcrnchncn
?? ?11, o 8

147 262,8 t6
,96 914,1 92
128 ?89,9 1?

50 zi8,o ?

1?? 111,8 20

z8j ?o5,1 16
25 085,4 1

565 452,4 51
062 ?54,5 256

2?8,?
155 ,1
2't2,'
59,1
1? '7

1O2,6
10r,1

15,6
224,9
121,6

4 087,0
? 868,6

t1 212,2
6 218,2
2 449,8
7 r2t,6

12 7O9,o
1455,2

24 496,9
9? 860,?

11o,9
Ao1 Z

288,2
\92,6
o55,7
605,4
212 t9
605,5
762, 1

024, 6

520,7
295,8
541,1
128,9

31 ,2
209,1
215,5
zq,

5t6,8
2 596,8

8 81t,6
16 98?,1
92 811,3
17 621,5
? 086,9

20 814,5
36 428,4

1 64t,z
5\ t?8,9

zr\ 6zi,4

1 858,3
? 711,6

,1 O1g,g
6 1?9,o
2 412,1

? 221 ,O
12 601,7
1 419,6

24 272,o
96 719,1

,t

2

,
4

5
6

7

I
9

10

clgcnc Elaenbahneu

Untcrnahman
86 615,6
51 809,0

151 025,6
11 174,8

195 701,3
l qz )oL ztr) L/ tr)
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